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Kriminalitätslage

 

Sachbeschädigung

Am Mittwoch gegen 8 Uhr wird der Polizei angezeigt, dass bereits Mitte Juni unbekannte Täter die Verspiegelung einer
Steganlage am Bunkerberg durch vermutlich Steinwürfe beschädigt haben. Der Schaden wird auf 3000€ geschätzt.

 

Ladendiebstahl

Am Mittwoch gegen 7.30 Uhr stellte das Personal einer Verkaufseinrichtung in der Bahnhofstraße in Gräfenhainichen eine
67-jährige Frau beim Ladendiebstahl. Als sie das Geschäft ohne zu bezahlen verließ, befanden sich in ihrer Tasche diverse
Lebensmittel im Wert von ca. 17 €. Eine Strafanzeige wurde erstattet und ein Hausverbot ausgesprochen.

 

Brandursachenermittlung

Am Dienstag gegen 23 Uhr bemerkte ein 31-jähriger Bewohner des Kemberger Ortsteils Rotta eine Rauchentwicklung an der
Straße Am Gemeindezentrum. Neben einem Getreidefeld brannte auf dem Randstreifen ca. 1 Quadratmeter Ödland. Die
Freiwillige Feuerwehr konnte den Brand schnell löschen. Da eine Selbstentzündung ausgeschlossen werden kann, wurde ein
Ermittlungsverfahren zur Brandursache eingeleitet.  

 



 

Verkehrslage

 

Unfallflucht

Am Dienstag gegen 8 Uhr fuhr auf einem Parkplatz in der Straße der Jugend in Jessen die Fahrerin eines PKW Ford erst
rückwärts aus einer Parkbucht und dann vorwärts gegen einen parkenden PKW Peugeot. Die Unfallverursacherin stellte ihr
Fahrzeug dann ab, stieg aus und entfernte sich zu Fuß von der Unfallstelle. Bei der Befragung der Geschädigten und einer
Zeugin wurden die Personalien der Unfallflüchtigen bekannt. Es soll sich um eine 31-jährige Frau aus Jessen handeln, welche
keine Fahrerlaubnis besitzt. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet.

 

Weggerollt

Am Dienstag gegen 17.30 Uhr stand der Kleintransporter eines Paketlieferdienstes in der Straße Am Mühlberg in Zahna-
Elster. Der 31-jährige Fahrer sicherte sein Fahrzeug auf dem abschüssigen Straßenabschnitt unzureichend. Der Mercedes-
Transporter rollte über die Gegenfahrbahn gegen einen parkenden Ford-Transporter. Beide Fahrzeuge wurden beschädigt.

 

Geschleudert und gedreht

Am Dienstag gegen 17 Uhr befuhr eine 30-jährige Frau die linke Rechtsabbiegespur am T-Stück der Elbbrücke auf den
Dresdener Ring in Richtung Potsdamer Ring. Auf regennasser Fahrbahn kam sie mit ihrem Toyota Kleinwagen in Schleudern,
drehte sich und kollidierte mit der Leitplanke. Es entstand Sachschaden.

 

Übersehen

Am Dienstag gegen 13 Uhr befuhr ein 82-jähriger Mann aus Gräfenhainichen die B 2 in Richtung Wittenberg. Vor dem
Abzweig zum Pratauer Kreisel überholte er noch zügig mehrere Fahrzeuge.  Er nahm weder die Warntafeln zur Baustelle,



noch die Warnbaken der Straßensperrung wahr. Bevor er mit seinem PKW Subaru zum Stehen kam überfuhr er 11 Baken. Er
wurde leicht verletzt und sein beschädigtes Fahrzeug musste abgeschleppt werden. Ob auch körperliche bzw.
gesundheitliche Mängel vorlagen, wird geprüft.

 

Wildunfall

Am Mittwoch gegen 07.20 Uhr kollidierte auf der Landstraße zwischen Mauken und Düßnitz ein PKW Toyota mit einem Reh.
Das Fahrzeug wurde beschädigt und das Tier wurde schwer verletzt. Ein Polizeibeamter erlöste es mit einem Schuss.

 

 

 

Geschwindigkeitskontrollen

Am Dienstagvormittag wurde auf der Graboer Straße in Jessen eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Bei zulässigen
50 km/h wurden fünf Verstöße gemessen und geahndet.

 

Alkohol

Am Dienstag gegen 20.30 Uhr wurde auf der Jessener Straße in Jessen, Ortsteil Grabo, der Fahrer eines VW Transporter
kontrolliert. Da bei dem 63-jährigen Fahrer aus Jessen eine Atemalkoholkonzentration von 1,5 Promille gemessen wurde,
wurde gegen ihn ein Strafverfahren eingeleitet und eine Blutprobenentnahme angeordnet.

 

Am Mittwoch gegen 08.30 Uhr wurde auf der Dessauer Straße in Oranienbaum ein 32-jähriger Fahrer eines PKW BMW
kontrolliert. Bei ihm wurde eine Atemalkoholkonzentration von 0,8 Promille gemessen. Ein Ordnungswidrigkeitenverfahren
wurde eingeleitet.



 

Drogen

Am Dienstag gegen 17 Uhr wurde am Markt in Oranienbaum ein 23-jähriger Fahrer eines PKW FORD mit ausländischen
Kennzeichen kontrolliert. Bei dem Mann aus Berlin waren drogentypische Symptome feststellbar. Ein Drogenschnelltest
bestätigte den Konsum von Drogen. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet. Da er widersprüchliche Angaben zu seiner
Fahrerlaubnis machte, begründete sich der Verdacht des Fahrens ohne Fahrerlaubnis. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet.
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